
HANNOVERS ERSTES CAMPUSRADIO



Als Matthias Holz vor einigen Jahren seine Tasche 
packte und für sein Masterstudium nach Hanno-
ver kam, fehlte es ihm an nicht viel. Doch eines 
hatte seine Studienstadt Bochum der niedersäch-
sischen Landeshauptstadt voraus: ein Campus-
radio. Während er sich  früher ganz selbstver-
ständlich als junger Medienstudent ausprobieren 
konnte,  musste er in Hannover auf heiße Stu-
dioluft und hitzige Redaktionstreffen verzichten. 
Das war ein Mangel, der behoben werden musste.  

So rief er mit einigen Kommilitonen kurz darauf 
ein studentisch geführtes Seminar am Institut 
für Journalistik und Kommunikationsforschung 
ins Leben. Daraus entstand Ende 2010 Ernst.FM 
– und inzwischen arbeiten über 50 Studierende 
aus den verschiedensten Jahr- und Studiengän-
gen der Universitäten Hannovers am ersten Cam-
pusradio der Region.

WER WIR SIND.



Am Prinzip des Radios hat sich seit der Weimarer 
Republik nicht allzu viel getan. In sich geschlos-
sene Medienanbieter senden ein lineares Pro-
gramm, das zum gleichen Zeitpunkt von vielen 
„Besendeten“ gehört wird. Das Internet rüttelt 
an diesem Prinzip der Massenkommunikation. 
Plötzlich sind Mediennutzer in der Lage, selbst 
aktiv zu werden, Diskurse zu gestalten und ihrer 
Stimme Gewicht zu verleihen. Ernst.FM soll Aus-

druck dieser Entwicklung sein. Wir starten mit 
einem weißen Blatt Papier und wollen ergrün-
den, wie sich Radio im digitalen Zeitalter neu 
erfinden lässt. Der Fokus auf „On-Demand“-In-
halte, die Co-Kreation mit unseren Hörern oder 
die Ausdifferenzierung des Programms nach den 
Interessen vieler unterschiedlicher Nischen sind 
nur einige der Ideen, deren Verwirklichung wir 
vorantreiben wollen.

WAS WIR TUN.



MUSIK

Unsere Lieblingsfarbe ist bunt. Aber kein Regen-
bogen-Misch-Masch. Und auch nicht „irgendwie 
alles“. Mit einer vielfältigen, aber keinesfalls 
beliebigen Musikfarbe liefern wir zeitgemäße 
musikalische Orientierung. Von der Indie-Disko 
treibt‘s uns in den nächsten Elektro-Schuppen, 
ehe der Kater Sonntagmorgen mit Tee und Tönen 
aus dem Jazzclub bezwungen wird – diese Art 
von „bunt“ meinen wir. Als studentisches Kul-
turforum mit hellem Spotlight auf lokale Bands 
und deutschsprachige Musik refl ektieren und 
prägen wir so das urbane Leben der Hannover-
aner Studierendenszene. Subjektiv. Individuell. 
Ansprechend.

WORT

Wir haben ein Mikro. Wir haben eine Stimme. 
Wir haben eine Meinung. Genau genommen ha-
ben wir sogar unzählige davon. Und Ernst.FM ist 
der Versuch, all diesen eine Plattform zu bieten. 
Wir drücken dem medialen Diskurs unsere stu-
dentische Perspektive auf. Mal laut, mal zurück-
haltend, gelegentlich schwer verdaulich, gerne 
auch unterhaltsam. Wir leben mit einem radika-
len „On-Demand“-Ansatz die Möglichkeiten des 
Internets und verstehen unsere Hörer als Kom-
plizen bei der Gestaltung eines hochwertigen 
Programms. Unkonform. Naiv. Anspruchsvoll.

UNSER PROGRAMM.



FACTS

Ernst.FM e.V.

51 Mitglieder
Gründung Mitte 2012

ORGANE
VORSTAND

Nicolas Schabram, Martin Wiens,  
Leonie Stümpel

CHEFREDAKTION
Jana Schubert, Philipp Rapp, 
Imke Hedder, Viktor Michnev

RESSORTLEITUNG
Reportage 	 Martin Wiens
Musik	 Niels Mede, Laura Weinert,  
	 Clas Dörries
Kultur	 Sebastian Zahn



NOCH FRAGEN?

Viktor Michnev

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

media@ernst.fm

0176 95767877 

www.ernst.fm

facebook.com/ernst.fm

twitter.com/ernstfm

soundcloud.com/ernst-fm


